
Meldung 
 

Regatta:             Gänselieselpokal, 15./16. Mai 2010 
 
 
Klasse:      ........................................... 
 
Segel-Nr. ............................................ 
 
Steuermann: .............................................                                 .............................................. 
 Name, Vorname                                                                                           Geburtsdatum 

 
Anschrift: ............................................................................................................................ 
 Strasse, Plz, Ort 

 
Tel./Fax/Email: ............................................................................................................................ 
 
Club: ............................................................................................................................ 
 Name, Abkürzung, DSV-Nr. 

 
Vorschoter: ............................................                                   ............................................. 
 Name, Vorname                                                                                            Geburtsdatum 

 
Club: ............................................................................................................................ 
 Name, Abkürzung, DSV.Nr. 
 
 
Das Meldegeld wird in bar, spätestens eine Stunde vor dem 1.Start bezahlt 
 
Die Abgabe der Meldung, auch formlos, verpflichtet zur Zahlung des Meldegeldes, auch wenn 
nicht an der Regatta teilgenommen wird. In diesem Fall bitte das Meldegeld auf das Konto des 
Göttinger Segler Clubs überweisen. Konto Nr. 23069, bei der Sparkasse Göttingen, Blz 260 500 01 
Mit der Abgabe der Meldung erkennt der Regattateilnehmer an, dass er sich den in der 
Ausschreibung genannten Regeln unterwirft und dass der GSC und deren Helfer den 
Regattateilnehmern gegenüber keinerlei Haftung für Unfälle oder Schäden aller Art und oder deren 
Folgen übernimmt. Das gilt auch für Schäden durch Sicherungs-, Schlepp- und Bergefahrzeuge. 
Auch bei Abbruch der Wettfahrt durch die Wettfahrtleitung, durch eine Behörde oder durch höhere 
Gewalt können keine Regressansprüche gestellt werden. 
Sollte wegen widriger Wetterverhältnisse keine Wettfahrt zustande kommen, werden weder Preise 
vergeben, noch das Meldegeld zurückerstattet. 
Die Meldung gilt als Bestätigung, dass das gemeldete Boot den geltenden Klassenvorschriften 
entspricht und die Mannschaft teilnahmeberechtigt ist. 
Ich verpflichte mich, den Anordnungen und Weisungen des Wettfahrtausschusses und der von ihm 
beauftragten Helfer uneingeschränkt zu entsprechen. 
 
 
Datum: ................................................... 
 
 
........................................................                         ........................................................ 
Unterschrift-Steuermann                                                                                  Unterschrift gesetzlicher Vertreter 
 
 
........................................................                          ........................................................ 
Unterschrift-Vorschoter                                                                                    Unterschrift gesetzlicher Vertreter 


